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Unsere Gemeinschaftsschulen sehe ich noch am ehesten für das gemeinsame Lernen
vorbereitet. Allerdings werden von den Schülern auch bestimmte Dinge erwartet, wie das
Führen eines Lerntagebuches und viel Selbstorganisation. Was man von seinem Plan unter der
Woche nicht schafft, muss man am Wochenende nacharbeiten. Hausaufgaben außer Vokabeln
lernen gibt es nicht. Die LuL sind Lerncoaches und stellen das Material bereit. Es gibt auch
Sonderschulpädagogen, die unterstüzen. Man bleibt nicht sitzen.

Allerdings frage ich mich, ob es für jeden Schüler geeignet ist, so zu lernen. Ich meine, es setzt
doch viel Eigeninitiative voraus und ob die Versprachlichung nicht zu kurz kommt frage ich
mich auch. Muss man aber im Einzelfall betrachten.
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